
Das nächste Weihnachtsfest kommt bestimmt 
Königsfelder Kindergartenkinder bauen eine Krippe 

 
„Wir dürfen eine Krippe bauen“, schallte es vor kurzem durch den Königsfelder 
Kindergarten, als 11 erwartungsfreudige Vorschulkinder sich auf den Weg nach Bischberg zu 
Krippenbauer Karl-Heinz Exner machten.  
 
Dort angekommen durften die Kinder zunächst einige „Krippen aus aller Welt“ besichtigen 
und Herr Exner erarbeitete mit ihnen den religiösen Hintergrund, die Geburt Christi. Danach 
ging es in die Werkstatt. 
 
Nun wurden Schindeln gehackt, Blechstreifen zu Scharnieren gebogen, Dachziegeln 
geschnitten – es wurde geschmirgelt, geleimt, geschraubt und genagelt. Mit Eifer waren die 
Kinder bei der Sache und bald konnte der letzte Balken auf das  Krippendach aufgelegt 
werden. Die Kinder staunten nicht schlecht, als Herr Exner nun einen kleinen Richtbaum 
hervor zauberte, einen Richtspruch sprach und das Richtfest für eröffnet erklärte. Mit 
Kindersekt und einer kleinen Brotzeit wurde gemeinsam gefeiert. Diesen erlebnisreichen Tag 
werden die Kinder sicherlich noch lange in guter Erinnerung behalten.   
 
Die Fertigstellung nahm Herr Exner dann in Eigenregie vor. Im Rahmen einer kleinen Feier 
im Kindergarten  übergab er die Krippe an die Kinder, wo diese von Pfarrer Michael 
Herrmann gesegnet wurde. 
 
Im Beisein von Bürgermeisterin Gisela Hofmann, einigen Elternbeiräten und Eltern erhielten 
alle „kleinen Krippenbauer“ zur Erinnerung an den Krippenbaukurs eine Urkunde.  Kinder 
und Erzieherinnen bedankten sich bei ihrem „Krippenbauerchef“, wie sie ihn nun nennen, mit 
einem selbst erfundenen Gedicht und  einem Brotzeitkorb. 
 
Die Kinder können es  kaum erwarten, bis die Weihnachtszeit beginnt und die Krippe zum 
ersten Mal aufgebaut wird.   
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